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Wer jst der

ſollteſt mir dafür dankbar ſein s d
komödienhafte Scene enden mein Mann kann in jedem Augen

Nr 71

alkeſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans

Durch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
onsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An

zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtxaße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfa

Abonnements Cinſadung
um bevorſtehenden Ouartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement

auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis amt
liches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a mit ſeinen beiden
wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und
Bauernfreund Der General Anzeiger für Halle und den

Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und koſtet

monatlich nur s0 Pfennige
frei ins haus

Die Tendenz des General Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch
Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General Anzeiger
ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkomm niſſe und Tages
fragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſicht
liche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang
reicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es
die Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der Heneral Anzeiger auf die
Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung
und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte
Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus
führlichſter Weiſe berichtet der General Anzeiger ferner über Theater
und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt
zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Jm Feuilleton bieten wir unſeren verehrten Leſerinnen im nächſten
Quartal wiederum zwei hochintereſſante packende Romane Zunächſt
gelangt zum Abdruck

Sein Recht e
Roman von Marie Diers

Außerdem veröffentlichen wir den ſenſationellen Kriminal Koman

Schuldige
Von E Eiben

D Alluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch
ferner im General Anzeiger erſcheinen

Von allen in Halle erſcheinenden Feitungen hat der General
Anzeiger nicht nur die größte Abonnentenzahl ſondern auch die

rößte Platz Auflage und iſt für Jnſerenten ſomit der

General Anzeiger ein Insertionsorgan
allerersten Ranges

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der
HauptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße ſowie von
ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen
Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches ſowie
alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General
Anzeiger Vr 2928 des Poſt Feitungskatalogs zum Preiſe von
Aik 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

Ansgeſtoßen
Roman von A Marby

42 FortſetzungEine heftige nicht mißzuverſtehende Handbewegung der
Baronin Rubinski hemmte plötzlich den Gefühlserguß welcher
aus der übervollen Mädchenbruſt unaufhaltſam ſich Bahn brach
Die packenden Worte der rührend flehende Ausdruck in den
ſchwermüthigen dunklen Augen in jedem Zug des thränen
naſſen Geſichts waren nicht ohne Wirkung auf Helenens
ſtarren Sinn geblieben vielleicht hätte ſie die junge Schweſter
in der nächſten Sekunde an ihr Herz gezogen ohne Betty
Marias zuletzt ausgeſprochenen Wunſch

Unmöglich Helene bemühte ſich ein leiſes Schwanken
im Ton der Stimme das einzige Zeichen innerer Ergriffen
heit zu unterdrücken ganz unmöglich Abgeſehen davon
daß der Beſuch einer fremden Dame zu ſo ungewohnter Stunde
der Dienerſchaft unbedingt auffallen und zu allerlei Vermuthungen
Veranlaſſung geben müßte verbietet mir die ſchuldige Rückſicht
auf meinen Gatten jede Berührung Deinerſeits mit unſeren
Kindern So viel an mir liegt ſollen ſie von Deinem Daſein
niemals Kunde erhalten

Helene es klang wie der Aufſchrei einer tödtlich Ver
wundeten großer Gott Helene beging ich denn ein ſo un
ſühnbares Verbrechen wofür es keine Gnade giebt

Jch ſagte Dir ja mein Groll iſt erloſchen doch weitere
falſche Hoffnungen kann und will ich nicht in Dir nähren Du

Bitte laß uns dieſe peinliche

Nachdruck verboten

blicke zurückkehren er darf Dich nicht mehr vorfinden Ueber
haupt hätteſt Du beſſer gethan mich nicht aufzuſuchen unſere
Wege müſſen ja doch auseinandergehen und getrennt bleiben

Helene verſtummte Nach dem letzten Ausſpruche in welchem
ſie ihre Meinung rückhaltlos kund gab blieb ja nichts mehr
zu erörtern Da begegnete ihr Blick dem der Schyweſter
die inzwiſchen langſam ſich erhoben hatte Ein unnennbares

enera

ſt 10 Seiten

Dienstag 25 März 1902

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

14 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Gläkker und Der Sauernfrennd

Neueſte Exeigniſſe
Der Reichskanzler Graf von Bülow iſt am Sonnabend mit ſeiner
Gemahlin über den Brenner nach Süden gereiſt

Jm Prozeß wegen des Altenbekener Eiſenbahnunglücks wurde Block
wärter Kleinhaus zu neun Monaten und Zugführer Peters zu ſechs
Wochen Gefängniß verurtheilt Blockwärter Meyer freigeſprochen

Die Mitglieder der Transvaalregierung Schalk Burger Reitz Lucas
Meyer Krogh und Vanderveld ſind von Middelburg mittels Sonder
zuges unter Parlamentärflagge in Pretoria eingetroffen

Die Deutſchen in RNewyork
Halle 24 März

Sehr bemerkenswerth ſind einige Beobachtungen über das Deutſch
thum in Newyork die jetzt Charles E Hands anläßlich des Beſuches
des Prinzen Heinrich in der amerikaniſchen Hauptſtadt in einem eng
liſchen Blatte mittheilt Bei einem Gange durch die Stadt mit einem
amerikaniſchen Freunde kam er in einen Theil Newyorks der ganz deutſch
iſt Ruhige ſchlicht gekleidete aber zufriedene Leute gingen auf den
Trottoirs und plauderten deutſch Die kleinen blauäugigen Mädchen mit

flachsblonden Zöpfen die Männer in Gehröcken mit weißen Kravatten
waren unverkennbar deutſch Die Läden trugen deutſche Namen die
Straße entlang kam eine deutſche Kapelle die Die Wacht am Rhein

ſpielte und dahinter ein deuſcher Fackelzug Stämmige kräftige Deutſche
in Gehröcken marſchierten mit gleichem Schritt in gleichen Entfernungen
zu den Tönen der Muſik und ihre Geſicher wurden von flackerndem Fackel
licht erleuchtet Es waren 10000 Deutſche von faſt 350 deutſchen Ver
einen Männerchören Turnvereinen Schützenklubs Kriegsveteranenver

einen 2c die mit der Stärke ihrer deutſchen Organiſationen vor dem
Prinzen Heinrich paradieren wollten Hands erzählt nun weiter Was
halten Sie von ihnen fragte mein amerikan ſcher Freund Jch ſagte
wie ich empfand daß ſie dem Vaterlande und dem Spyſtem unter dem
ſie marſchieren gelernt hatten große Ehren machten und daß man in
keiner Stadt der Welt erwarten könne ehrbarer ausſehende und ordent

lichere Bürger zu finden Das ſind ſie auch ſagte er gute
ruhig fleißig ſparſam ſo ſind die Deutſchen Aber nun ſchauen Sie
um ſich und ſehen Sie ſelbſt Sie ſind Deutſche das iſt die Sache Sie
ſind Deutſche und keine Amerikaner Sie ſind eine beſondere Klaſſe Ein

Deutſcher bleibt eben beſonderehaben ihre eigenen Klubs Kirchen Waarenhäuſer und

Bürger

immer ein Deutſcher Sie bilden eine
Gemeinde Sie
Reſtaurants Sie glauben vielleicht daß dieſe Fackelträger heute

D
Vaterland

Abends
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152 9 r nalles geborene Acun viele
nicht geſehen ſie ſind hier geboren und gehören doch nicht hierher Jch

von ihnen haben das

ſage Jhnen erſt nach drei Generationen werden aus Deutſchen Amerikaner
Wenn es doppelt ſo viele hier gäbe würden

Der Deutſch
Darum zählen ſie nicht mit
ſie nicht zählen Andere Leute haben mir daſſelbe geſagt

Auflage 37 200

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

W
das Vaterland Er iſt ein Bürger der zu ſchätzen iſt da er arbeitet
und ſpart und Alles bezahlt und ſeine Mußeſtunden damit verbringt
daß er im häuslichen Kreiſe oder in einer ausſchließlich deutſchen
Geſellſchaft ſeine Pfeife zu rauchen Aber bis er ſtirbt ſein Teſtament
beſtätigt iſt und dadurch die Aufmerkſamkeit auf die unerwartete Größe
des von ihm erworbenen Vermögens gelenkt wird weiß Newyork von
ſeinem Daſein nichts Der Engländer in Newyork iſt in einem halben
Jahre amerikaniſiert den Tonfall und die charakteriſtiſchen Ausdrücke des
Slang hat er gewöhnlich ſchon in der halben Zeit Der Jre mit ſeinem
Genie für Politik iſt von Anfang an Amerikaner Aber der Deutſche
bleibt ein Deutſcher Darum hat er die Zahl für ſich aber kein Gewicht
darum hat er kaum einmal ein deutſches Mitglied des Kabinets der
Vereinigten Staaten durchgeſetzt

Politiſche Ueberſiuht
Deutſches Reich

K Berlin 23 März Hofnachrichten Am geſtrigen Geburts
tage des Kaiſers Wilhelm J war das Mauſoleum im Schloßpark zu
Charlottenburg prachtvoll mit Blumen 2c geſchmückt Um 9 Uhr er
ſchienen die Flügeladjutanten v Scholl und v Böhn bald darauf Ab
ordnungen des Eliſabeth Regiments und der Bonner Königs Huſaren mit
Kränzen Um 9 Uhr kam der Kaiſer mit der Kaiſerin im offenen
Wagen Jm zweiten Wagen fuhren der Kronprinz mit Prinz Oskar im
dritten die Prinzen Adalbert und Auguſt Wilhelm Das Kaiſerpaar ver
weilte an der Gruft mit den Prinzen einige Minuten und beſichtigte dann
das ganze Mauſoleum Auf dem Rückwege fuhr der Kaiſer mit dem
Prinzen Adalbert Vor dem Hauſe Berlinerſtraße Nr 142 lief ein Jagd
hund unmittelbar vor dem kaiſerlichen Wagen quer über den Straßen
damm Das eine Pferd ſcheute fiel auf dem naſſen und ſchlüpfrigen
Pflaſter und riß auch das andere Pferd um Der Kutſcher brachte aber
beide ſofort wieder hoch

Der Reichskanzler hat ſeinen Oſterurlaub angetreten Er
reiſte mit ſeiner Gattin nach den oberitalieniſchen Seen ab
Außer dem Geſandten Fürſten Lichnovsky begleitet ihn das für die Er
ledigung der amtlichen Geſchäfte die Graf Bülow während ſeines kurzen
Erholungsurlaubs nicht abgiebt erforderliche Beamtenperfonal Vor ſeiner
Abreiſe hatte Graf Bülow Beſprechungen mit dem britiſchen und fran
zöſiſchen Botſchafter mit Miniſtern und Staatsſekretären mit denHerren v Rheinbaben Studt Graf Poſadowsky v Tirpitz und gidt r

v Richthofen auch Parlamentarier Angehörige faſt aller
Parteien hat Graf Bülow noch vor ſeiner Abreiſe empfangen

Das Ulanenregiment Nr 5 in Düſſeldorf beging am Sonn
J Großherzog Adolf vonabend den Tag an dem vor 60 Jahren

Luxemburg zu ſeinem Chef ernannt worden Zu Ehren des Tages

politiſchen

f J a O nhrilſ e Denfand ein Appell des Regiments ein Quadrillereiten von Offizieren und
Otiaierg men ſomi o i nttlicnog Toloſton dorV ſſiztersd amen jowi ein o neinſchaftliches Feſte el Del Dffiziere und
SPhuunſchn ſ De Großherzog int den e Aimonto MiMannſchaften ſtatt Der Großherzog hat dem Regimente ſilberne Keſſel

epauken von hohem Werthe geſtiftet während das Offizierkorps
Chef ein großes Erinnerungsblatt widmete Auf ein Glückwunſchtele
gramm an den greiſen Jubilar lief eine in beſonders herzlichen Ausdrücken
abgefaßte Antwort ein

ſeinem

Amerikaner lieſt ſeine deutſche Zeitung geht ins deutſche Theater trinkt

deutſches Bier ißt ſeine Wurſt und ſeinen Käſe in Geſell
ſchaft anderer Deutſcher und intereſſiert ſich mehr für die Angelegen

wo 55 v für Paolitt z fegheiten eines Dörfchens am Rhein als für die Politik des Volkes
dein er ſich angeſchloſſen t Sein ganzer Patriotismus iſt für

T r m

F m 5 V 9 11 VPioen on r TrEtwas in Veltys Augen und Meienen zwang die ſtolze zFrau
o 9 unch vinzuzufünhenihrer Rer e noch hinzuzufügen
J vniürdo b Daueg l t D 2 Der rn agrtf tJchh wurde edauern jalteft u es anders erwartet

rhandeſt hor t Deinem 9 heſouderVerbandeſt Du aber mit Deinem Kommen einen beſonderen

r 92 R o r 70 D tollZweck ſo ſage es ſchnell ich meine wenn Du vielleicht in
bedrängter Lage Zwar verfüge ich gegenwärtig über eine nur
geringe Summe doch dürſte ſie hinreichen augenblicklicher
Noth abzuhelfen

Baronin Rubinski entnahm ihrem Geldtäſchchen zwei Gold
ſtücke und wollte ſie in die Hand ihrer Schweſter gleiten
laſſen als dieſe erſt jetzt die Abſicht begreifend ſo haſtig einige
Schritte zurücktrat daß ſie leiſe klirrend auf die Erde fielen

Du irrſt ſtieß Maria ſchwer athmend hervor ich bedarf
keines Almoſens Daß Du mir ſtatt des erbetenen gütigen
Wortes Geld zu bieten wagſt iſt die ſchwerſte Beleidigung
die Du mir anthun konnteſt ſie hebt meine Schuld gegen Dich
auf Nur in einem haſt Du recht es wäre beſſer geweſen
Deinen Weg nicht zu kreuzen Lieber hätte ich an meiner
Sehnſucht ſterben ſollen anſtatt der Hoffnung Raum geben
es möchte meinem heißen Flehen gelingen Dein Herz zur
Milde und Verſöhnung zu ſtimmen Vor einem zweiten
Ueberfall biſt Du für alle Zukunft ſicher Niemals die
ſchlanke Geſtalt der Sprecherin richtete ſich höher auf das
bleiche Antlitz röthete ſich die großen dunklen Augen flammten
in ſchmerzlicher Empörung wo immer das Schickſal uns
je wieder an einen und denſelben Ort zuſammenführen ſollte

und wohnten wir Thür an Thür nie wieder werde ich
Dich durch eine komödienhafte Scene beläſtigen Aber vielleicht
kommt einſt für Dich ein Tag wo Du wunden Gemüthes vergeblich

Dich ſehnſt nach einem liebevoll tröſtenden Wort aus dem Munde
Deiner nächſten Angehörigen dann erinnere Dich dieſes
Augenblickes wo Du in erbarmungsloſer Härte das treue
Schweſterherz von Dir geſtoßen haſt

Anfänglich voller Unwillen ihre Gabe verſchmäht zu ſehen
dann mit einem Gemiſch von Spott und Betroffenheit gewahrte
Frau Helene Bettys plötzliche Wandlung Als es ihr nicht

Zu Ehren der deutſchen Frauen hat der Sonnabend auf der
Werft der Aklien Geſellſchaft Weſer zu Bremen vom Stapel gelaufene
kleine Kreuzer den Namen Frauenlob erhalten Den Taufakt
vollzog auf Befehl des Kaiſers die Gemahlin des Ober Präſidenten von
Hannover und Vorſitzende des Vater ländiſchen Frauen vereins der Pro
vinz Hannover Gräfin zu Stolberg Wernigerode uf Befehl des
Kaiſers wohnten als Vertreterinnen des Deutſchen Frauenvereins der Feier
bei Frau Senator Nielſen Bremen in Vertretung der Frau von Köſter
Frau v Arnim Kiel und Friu Admiral Thomſen Wilhelmshaven Ferner
waren anweſend als Vertreter der Marine Stiftung Frauengabe Berlin
Elberfeld der Direktor der Deutſchen Bank Koch und Juſtizrath Schöller

h 2 e
gelang das hocherregte Mädchen zu unterbhrechen ließ ſie ſich

u Na duf die Bank nieder
gleichmüthig

verlaſſen hatte
Unwillkürlich wollte die Baronin rufen Betty Sie beſann

ſich aber noch rechtzeitig ſtatt des Namens entſcehlüpfte ihr
ein Seufzer der Erleichterung Sie handelte zweifellos klüger
von ihren aufgerüttelten Empfindungen ſich nicht zu einer über
eilten Weichherzigkeit hinreißen zu laſſen Trotz dieſer Selbſt
beſchwichtigung wollte ein unbehaglich mahnendes anklägeriſches

Gefühl nicht ſofort in der jungen Frau zur Ruhe kommen
t düſter gefalteter Stirn ſchaute ſie minutenlang nachdenklich

vor ſich hin bückte ſich dann mechaniſch hob ebenſo die im
inde blinkenden Goldſtücke auf und murmelte nach einem

blätterte darin ſcheinbar
nachdem die Zürnende ſie

nde blinker l nd murtiefen Athemzuge in ſich hinein
Nur keine thörichten Gewiſſensbiſſe Ein Glück daß

niemand uns überraſchte oder auch nur die Scene belauſchen
konnte Es iſt am beſten ſie bleibt Ewald verſchwiegen
Er möchte

Helene horchte auf ſie kannte die eiligen Schritte auf
dem knirſchenden Kies Jm nächſten Augenblicke ſtand Baron
Rubinski vor ſeiner Gemahlin die nach dem erſten Blicke in
ſeine unruhig flackernden Augen wußte daß er Betty noch
geſehen hatte

Du hatteſt frühen Morgenbeſuch wer war bei Dir
fragte er kurz

Es wäre der Baronin ein Leichtes geweſen ausweichend zu
antworten Der Beſuch hätte nicht ihr ſondern einem von der
Dienerſchaft gegolten doch zu ſtolz Ausflüchte zu machen er
widerte ſie raſch Betty

Ewald hatte längſt vergeſſen wer den Namen der nie von
ihr genannt wurde trug

Betty wiederholte er verwundert Wer iſt Betty
fügte er unter ſchnell erwachendem Mißtrauen hinznu

Du weißt nicht ſchwer fällt es mir zu ſagen meine
Schweſter
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Seite 2 Dienstag
Bei dem Namen Frauenlob handelt es ſich um Wiederaufnahme

von Beziehungen die ſchon in die Zeit der erſten Anfänge der preußiſchen
Kriegsflotte zurückreichen Jm Jahre 1848 hatte ſich in Berlin
und Potsdam ein Frauenverein zur Erwerbung eines vaterländiſchen
Kriegsfahrzeuges gebildet Einen Aufruf zu Sammlungen der ſich an
die deutſchen Frauen und Jungfrauen richtete fand im Militär Wochen
blatt durch Vermittelung des Kriegsminiſteriums Aufnahme und das Er
gebniß dieſer hochherzigen Beſtrehungen denen auch das damalige Ober
kommando ein reges Intereſſe entgegenbrachte war der Bau eines Kriegs
ſchoners Noch ehe er vom Stapel lief hatte der Frauenverein welcher
noch jetzt unter dem Namen Frauengabe Berlin Elberfeld thätig iſt
ſein Programm dahin erweitert invaliden Mannſchaften und den Hinter
bliebenen von Angehörigen der Marine hilfreiche Dienſte zu leiſten Den
Taufakt vollzog am 25 Auguſt 1855 Prinz Adalbert von Preußen
nachdem der König beſtimmt hatte daß der Name nicht wie zuerſt
gedacht Frauengabe ſondern um das ſelbſtlos aufopfernde Wirken
der Frauen höher zu ehren Frauenlob ſein ſollte Schon im
folgenden Jahre 1856 erhielt das Fahrzeug auf einer Reiſe nach Oſt
amerika Gelegenheit trotz ſeiner Kleinheit ſeine Seetüchtigkeit zu beweiſen
Leider iſt es wenige Jahre ſpäter am 20 September 1860 einem ſchweren
Wirbelſturm in der japaniſchen See zum Opfer gefallen Der Kommandant
Kapitän zur See Retzke 4 Offiziere und 50 Mann fanden dabei den
Seemannstod Die Gattin des erſteren hat ſich ſpäter wieder verheirathet
und jetzt gehört ihr Sohn dem aktiven Seeoffizierkorps an Bei dem
Sonnabend glücklich vom Stapel gelaufenen neuen Kreuzer Frauenlob
haben die deutſchen Frauen und Jungfrauen wiederum Pathe geſtanden
Mögen ihm die vielen guten Wünſche mit denen deutſche Frauenherzen
ihn auf allen ſeinen Fahrten künftig begleiten werden ſtets zum Segen
gereichen

Zum Kommandanten von Berlin iſt der Generalmajor
v Höpfner ernannt worden Höpfner gehört der Armee ſeit dem
20 Juni 1866 an Nach einer Dienſtzeit bis zum 24 December 1880
im I Garderegiment kam er als Major in den Generalſtab und war bei
der 8 Diviſion und beim Generalkommando des IV Armeekorps thätig
1891 als Bataillonskommandenr zum Kaiſer Franz Regiment verſetzt

Generalmajor von Höpfner
wurde er am 14 Mai 1899 Oberſtleutnant und als ſolcher dem Stabe
des Jnf Negts Nr 32 überwieſen Jm Jahre 1896 zum Jnſpekteur der
MarineJnfanterie ernannt wurde er am 22 März 1897 Oberſt und am
22 Mai 1900 Generalmajor Während der Wirren in China hat er den
dortigen Feldzug mitgemacht Der bisherige Kommandant General
leutnant v Ende iſt zum Kommandeur der 11 Diviſion in Breslau
ernannt worden

Eine engliſche Schwindelnachricht iſt wiederum zu ver
zeichnen Aus einer angeblich gewöhnlich gut unterrichteten Quelle weiß
der Daily Expreß zu melden zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
ſei ein Sonder Bündniß für beſtimmte Zwecke bereits abgeſchloſſen
worden oder in der Schwebe Die Verbeſſerung der franzöſiſch italieniſchen
Beziehungen habe dem Vernehmen nach den Dreibund derartig geſchwächt
daß Kaiſer Wilhelm ein engeres und zuverläſſigeres Bündniß ſuche Das
deutſch öſterreichiſche Abkommen würde für den Fall in Kraft treten daß
Frankreich und Rußland gemeinſam Deutſchland den Krieg erklären oder
Rußland die Stellung Deutſchlands in China zu ſchädigen ſuche Dazu
bemerken die Berl N Die ganze Nachricht iſt ſelbſtverſtändlich nichts
als ein grober Schwindel der für Jedermann klar zu Tage liegt Der
Fall eines gemeinſamen Angriffs Frankreichs und Rußlands gegen Deutſch
land iſt bekanntlich im deutſchöſterreichiſchen Vertrage von 1879 als casus
foederis vorgeſehen die oſtaſiatiſchen Jntereſſen Deutſchlands aber ſind
durch die bekannten beſtehenden Verabredungen ausreichend gedeckt eine
Thatſache an der auch durch die jüngſten oſtaſiatiſchen Gruppierungen
nicht das Allermindeſte geändert wird

Merkwürdige Enthüllungen über Verhandlungen die dem
berühmten Amerikaniſchen Preſſebankett der Newyorker Staatsztg
vorangegangen ſind macht der Schriftſteller Konrad Alberti Er ſchreibt
in der Morgenpoſt Es iſt charakteriſtiſch für die Umſicht mit der
die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika geleitet werden daß
der deutſche Botſchafter Herr v Holleben alle ſeine Kräfte einſetzte und
ſich direkt an den Kaiſer wandte um den Prinzen von der Theilnahme
am Preſſebankett abzuhalten und daß es des direkten Eingreifens des

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
amerikaniſchen Botſchafters Mr White in Berlin bedurfte um die Zu
ſtimmung des Kaiſers zu erlangen Ich erkläre daß ich dieſe Thatſachen
aus allererſter Quelle weiß und ſie allen Dementis die etwa folgen ſollten
zum Trotz aufrecht erhalte Die L N fügen hinzu Wir be
gnügen uns damit dieſe Enthüllungen zu regiſtrieren denn weder die
Morgenpoſt noch Herr Alberti mit ſeinem bürgerlichen Namen Sitten

feld vermögen ihnen ein beſonderes Gewicht zu geben
Freifran v Ketteler die Gemahlin des in China ermordeten

deutſchen Geſandten weilt gegenwärtig in Berlin und beſuchte in Be
gleitung der Gräfin Schlieffen das Atelier des Bildhauers Hidding Die
Damen nahmen dort die Skizze zu dem für Münſter beſtimmten Ehren
grabe des Freiherrn v Ketteler in Augenſchein Der Künſtler arbeitet zur
Zeit an dem neuen Entwurfe welcher in ſeinem Aufbau dem vom Kaiſer
beſtimmten Terrain des Kgl Schloßgartens zu Münſter angepaßt wird

HOem Staatsſekretär des Reichspoſtamts ſpricht der
Lech polniſche Abſtammung zu Von Podbielski iſt bekannt daß er

polniſcher Abſtammung iſt es hätte jedoch Niemand angenommen daß
auch ſein Nachfolger im Reichspoſtamt Staatsſekretär Kraetke ſchleſiſch
polniſcher Herkunft ſein ſoll Er ſoll eigentlich früher Kretek geheißen
haben Aus derſelben Familie ging hervor der Pfarrer Kanonikus Kretek
in Pelplin welcher ſich wie früher Kretek ſchrieb und nicht Kraetke
Man wird ja ſehen ob Herr Kraetke dieſe Etymologie ſeines Namens
anerkennt

Der Ehrengerichtshof hat in der am Sonnabend abgehaltenen
Sitzung nach achtſtündiger Verhandlung und kurzer Berathung den Juſtiz
rath Dr Sello von ſämmtlichen gegen ihn durch den Oberſtaatsanwalt
erhobenen in der Verhandlung bereits theilweiſe fallen gelaſſenen
disziplinaren Beſchuldigungen freigeſprochen Zur Anklage
ſtand das vielerörterte Verhalten des Juſtizraths Sello bei der am Schluß
des Jahres 1900 geführten Vertheidigung des Bankiers Auguſt Sternberg
Der Oberſtaatsanwalt hatte in ſechs Punkten Anklage erhoben Es
handelte ſich u a um die Herausforderung des Staatsanwalts Braut
zum Zweikampf Wie noch erinnerlich ſein dürfte waren die erſten An
griffe gegen Juſtizrath Sello deshalb erfolgt weil eine von ihm in der
Gerichtsverhandlung gegen Sternberg dem Gerichtshof gegenüber ab
gegebene Erklärung angeblich falſch ſein ſollte Der Juſtizrath hatte be
kanntlich als die Beſtechungsverſuche des Sternbergſchen Geſchäftsführers
Luppa zur Sprache kamen feierlich erklärt daß er nicht wiſſe ob hier ein
Meineid des Kriminalſchutzmanns Stierſtädter oder ein Amtsverbrechen
des Kriminalkommiſſars Thiel vorläge

Zur Zuckerkonvention berichtet Laff Bur aus London
Nach einer Brüſſeler Standard Meldung werden Deutſchland Oeſter
reich Frankreich und England den Beſtimmungen der in Brüſſel abge
ſchloſſenen Zuckerkonvention entſprechend beſondere Schritte gegen die
Einfuhr von ruſſiſchem Zucker ergreifen da die ruſſiſche Regierung
die der Konvention bekanntlich nicht beigetreten iſt den Zuckerexporteuren
jährlich 40 Millionen Rubel Ausfuhrvergütung zahlt

Eine deutſche Zeitung iſt nunmehr in Paris gegründet
worden die vom 1 April wöchentlich zunächſt einmal erſcheinen ſoll Das
Bedürfniß nach dieſer Einrichtung könnte als ein Fortſchritt des Deutſch
thums in Paris angeſehen werden wenn ſich das neu gegründete Blatt
rentiert Aber das bleibt doch noch ſehr abzuwarten Jn Petersburg und
in London giebt es deutſche Zeitungen die ſich gut rentieren in Paris
liegt die Sache aber doch erbeblich anders Dort iſt die öffentliche Mei
nung ſchon bei dem Gedanken erregt daß deutſche Studenten die
Schiller ſchen Räuber aufführen könnten obwohl franzöſiſchen Schau
ſpielern ſo neuerdings noch einem Coquelin der vor wenigen Jahren
noch ſelbſt in Paris ziemlich unbekannt war ſich die Pforten unſerer
Königlichen Theater öffnen und allerhöchſte Auszeichnungen zu Theil
werden

Verſchiedene Betäubungsapparate für Kleinſchlachtvieh
waren in Folge eines von Frau Bolze Freiburg i Br ausgeſchriebenen
Wettbewerbs an das in Leipzig zuſammengetretene Preisrichterkollegium
eingeſandt worden dem Fachleute aus Leipzig Erfurt Halle Stolp
Weißenfels Berlin Gotha Apolda Gießen Jena Mannheim und Konſtanz
angehörten Die angeſtellten Proben mit Schweinen Hammelun und
Kälbern ergaben daß der erſte Preis 5000 Mk keinem der Bewerber
zugeſprochen werden konnte Bedacht wurden mit 3000 Mk die Adler
Waſſerwerke in Zella St Blaſien und mit 2000 Mk Fabrikant Fleſſe in
Hof i der 2 Preis 1500 Mk wurde an Liebe Gießen der 3 an
Schrader Göttingen vergeben Hauptbedingungen waren daß die Vor
bereitungen für die Anwendung der Apparate nicht thierquäleriſch ſeien
daß eine blitzartige Betäubung erzielt und dabei das Leben von Menſchen
nicht gefährdet werde daß der Apparat im Großbetrieb verwendbar und
dauerhaft ſei und daß keine hohen Koſten für Herſtellung und Gebrauch
der allgemeinen Ausführung entgegenſtänden

Die überſeeiſche Auswanderung aus dem Deutſchen
Reiche iſt im ſtarken Steigen begriffen Jm Februar ds Js ſind
1423 Perſonen ausgewandert gegen 915 im Februar 1901 und in den
erſten beiden Monaten 2492 gegen 1578 im gleichen Zeitraum des Vor
jahres ſo daß eine Zunahme um 914 Perſonen oder 58 v H ſtatt
gefunden hat Ein Theil dieſer Steigerung wird allerdings wohl auf das
den ungehinderten Verkehr ermöglichende milde Wetter zurückzuführen
ſein Von den Auswanderern gingen 1014 1901 796 über Bremen
und 1077 477 über Hamburg

Leipzig 23 März Das Reichsgericht hat die Reviſion des
Rechtsanwalts Dr James Breit Leipzig der am 4 December 1901
vom hieſigen Schwurgerichte wegen Hausfriedensbruchs und Zwei
kampfes mit tödtlichem Ausgange zu drei Wochen Gefängniß und
31 Jahren Feſtungshaft verurtheilt worden iſt verworſen Breit hatte
am 16 Auguſt den Studenten Richard Oettinger im Duell erſchoſſen

Frankreich
Paris 23 März Der groteske Wichtigthuer Cheradame der

in Büchern Flugſchriften und Zeitungsartikeln über auswärtige Politik

Sie hier rief Rubinski im Tone lebhafter Ueberraſchung
Wer berichtete ihr von unſerer oder vielmehr von Deiner An

weſenheit in S Wo bei wem unter welchen Ver
hältniſſen lebt ſie hier Jſt ſie arm unglücklich der Unter
ſtützung bedürftig

Das letztere iſt kaum anzunehmen da meine angebotene
Hilfe abgelehnt wurde Für das übrige habe ich keine Ant
wort ich fragte nach dem allen nicht

Der kalte Ton in welchem Helene Auskunft gab berührte
ihren Gatten unangenehm

Verſtehe ich recht forſchte er befremdet in das ſchöne
finſtere Frauengeſicht blickend Du unterließeſt nach dem Thun
und Treiben Deiner Schweſter zu forſchen aber wenigſtens
wirſt Du wiſſen warum ſie Dich aufſuchte

Schon in Ewalds faſt ſich überſtürzenden vielen Fragen
gab eine leicht in ihm aufwallende mitleidige Regung ſich kund
die der jungen Frau nicht entging aus ſeinen letzten Worten
glaubte ſie einen beſtimmten Vorwurf herauszuhören Ewald
war unzufrieden mit ihrer kalten Zurückweiſung eines ver
lorenen Geſchöpfes das doch immerhin ihre Schweſter blieb
und wie ſie nun Bettys liebreizende Erſcheinung die in nichts
den Gedanken an eine Verlorene erweckte ſich vergegenwärtigte
tauchte ein Gefühl von Scham und Bedauern gemiſcht in ihrer
ſtolzen Seele empor

Nun ja verſetzte endlich Helene mit gepreßter Stimme
ſie wollte mich ſehen ſprechen um Verzeihung bitten Die

Hoffnung auf Zutritt in unſerem Hauſe überhaupt die Erwartung
auf näheren Verkehr benahm ich ihr ſofort Jch hielt dies für
meine Pflicht vielleicht war ich ein wenig zu ſchroff aber rechne
dabei mit meiner Beſtürzung als ich begriff wer in der bis

gern eine größere Summe für ſie anweiſen natürlich dürfte ſie
nicht ahnen woher die unerbetene Hilfe kommt Wo mag ſie
wohnen Jch ſah ſie vorhin den Berg hinaufſteigen

Nach der Ober Villa Erſchrocken hob Helene den dunklen
Kopf von Ewalds Schultern Dann hat ſie mich von dort
oben geſehen und erkannt

Du meinſt Wir könnten ja dann leicht erfahren
Bitte Ewald forſche nicht nach Glaube mir es iſt für

alle Theile beſſer Wenn Du mich liebſt ſchmeichelte Helene
laß uns die Wohnung wechſeln Es iſt unerträglich zu denken

wie nahe Betty uns iſt
Hm der Baron wiegte nachdenklich den Kopf ſchon zu

wiſſen daß man uns aus der Ober Villa beobachten kann iſt
nichts weniger als angenehm Du magſt recht haben Helene
das Beſte iſt wir laſſen die Dinge wie ſie ſind und gehen
lieber ganz fort von S

Wie Maria den Berg hinaufgelangte wußte ſie ſpäter ſich
nicht zu erinnern Es dränugte ſie mit aller Macht ſo ſchnell
und ſo weit wie möglich aus dem Bereiche der Mitleidloſen
zu entfliehen Wie von Flügeln getragen eilte ſie zuerſt vor
wärts aber allmählich ſchienen Bleigewichte ſich ihr an die
Füße zu hängen ihre Schritte wurden langſamer ſchwerfälliger
die Sinne drohten ſich zu verwirren Taumelnden Ganges
legte ſie die letzte ihr endlos dünkende Wegſtrecke zurück
mit dem erſten Schritte in den heimiſchen Garten und bevor
ſie die Thür hinter ſich zuziehen konnte brach Maria bewußt
los zuſammen

Das Geräuſch des am Erdboden leicht aufſchlagenden
Körpers ſchreckte Herrn von Burghanſen auf aus ſeinem
Sinnen und Grübeln dem er in der nahen Berglanbe ſich

zur Unkenntlichkeit Veränderten vor mir ſtand Ewald Geliebter
in leidenſchaftlicher Aufwallung umſchlang ſie ihn Du vor
allem darfſt mich nicht tadeln wenn ich mich gefühllos zeigte
geſchah es doch einzig aus Rückſicht auf Dich und unſere Kinder

Trotz allem erwiderte der Baron dauert mich die Arme
Wüßte ich daß ſie Entbehrungen preisgegeben iſt ich wollte

hingab Nach Beendigung ſeines Waldſpazierganges er
zählte ihm Gumal geheimnißvoll Die junge Lady wäre
bald nach dem Weggange ſeines Herrn eilig den Berg hinab
gelaufen und dann im Garten der Unter Villa verſchwunden

Fortſetzung folgt

25 März Nr 71kannegießert und von den Nationaliſten derartig ernſt genommen wird
daß ſie in ihm ihren künftigen Miniſter des Aeußern ſehen offenbart der
Voſſ Ztg zufolge in ſeiner Voie Nationale mit ſeiner gewohnten

düſteren Kaſſandra Beſtimmtheit daß zur Zeit in tiefſtem Geheimniß leb
hafte Verhandlungen zwiſchen der deutſchen Reichsregierung und
Frankreich ſtattfinden die einen Aufenthalt Loubets in einem
deutſchen Hafen ſei es auf der Hinfahrt nach oder auf der Rückfahrt
von Rußland und eine Begegnung mit Kaiſer Wilhelm bezwecken
Der Vorſchlag gehe vom Kaiſer ſelbſt aus und ſolle die endgiltige
franzöſiſch deutſche Verſöhnung beweiſen die man dann in Frank
reich als Mittel zur Zerſtörung des Heeres benützen werde

Petit Pariſien das Blatt des Miniſters Jean Dupuy beſtätigt daß
der ruſſiſche Oberſt Grimm auch franzöſiſche Militärgeheim
niſſe ſoweit ſie ſich auf das Zuſammenwirken der franzöſiſchen
und ruſſiſchen Streitkräfte beziehen verrathen hat und fügt
hinzu daß Oberſt Faurie Vorſteher der zweiten Abtheilung des Großen
Generalſtabs bei der Entdeckung des Verraths weſentlich mitgewirkt hat
Er theilte der ruſſiſchen Regierung mit daß Oberſt Grimm den fremden
Spionen keine falſchen Pläne wie er ſollte ſondern echte Urkunden ver
kaufte und er lenkte die Aufmerkſamkeit der vorgeſetzten Behörde auch auf
General Puzyrewski den Warſchauer Generalſtabschef der ſich gegen
wärtig unter falſchem Namen in der Umgegend von Nizza aufhalten ſoll
Nach anderen Meldungen iſt Puzyrewski aus Nizza heimberufen worden

und ſoll bereits in Rußland eingetroffen ſein Red

Deſterreich Hugarn
Bnudapeſt 24 März Wieder iſt einer der führenden Staats

männer der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhunderts in das Grab
geſunken Der greiſe ungariſche Patriot und Staatsmann Koloman

Koloman v Tisza
v Tisza iſt nach längerem Krankenlager im 72 Lebensjahre verſchieden
Das Abgeordnetenhaus wird wie das Berl Tagebl meldet eine
Trauerkundgebung veranſtalten Die meiſten Gebäude haben Flaggen auf
Halbmaaſt gehißt Der König hat der Familie ſein Beileid ausgeſprochen

Groß britannien
Der Krieg in Süd Afrika

Eine Aufſehen erregende Meldung iſt uns heute in früher Morgen

ſtunde vom Wolff ſchen Telegraphen Bureau übermittelt worden An
ſcheinend ſind Friedensverhandlungen nunmehr wohl ernſtlich ge
plant Von welcher Seite dazu die Anregung erfolgt iſt geht aus der
Meldung nicht hervor Vermuthen könnte man aber daß die Jnitiative
von England ausgeht da nach all den für die Engländer in letzter Zeit
eingetretenen Mißerfolgen die Buren kaum diejenigen ſind welche zuerſt
die Hand zum Frieden reichen werden falls nicht ſeitens der Gegner
annnehmbare Bedingungen gewährt werden Das Telegramm lautet

Pretoria 24 März Reut Bur Die Mitglieder
der Trausvaal Regierung Schalk Burger Reitzz
Lukas Meyer Krogh und Vanderveld find von
Middelburg mittelſt Sonderzugs unter Parlamentär
flagge in Pretoria eingetroffen

Der Weſtminiſter Gazette geht eine intereſſante Betrachtung
über die Thatſache zu daß die Buren das engliſche Khaki tragen
Dieſe Betrachtung ſchließt an die Beſchreibung einer Abtheilung Buren
gefangenen an Dieſe von einem Correſpondenten der Cape Times
herrührend ſchildert den Einmarſch der im Middelburgdiſtrikt gefangenen
Buren in Pretoria und hat folgenden Wortlaut Es würde ein ver
geblicher Verſuch ſein eine Schaar von Menſchen zu finden die in der
Kleidung heruntergekommener wären als dieſe Buren Sie ſehen geſund
heitlich wenn auch nicht blühend ſo doch ganz zufriedenſtellend
aus Was aber die Kleidung anbelangt ſo befindet ſich unter ihnen
nicht ein einziger deſſen Anzug für eine Vogelſcheuche gut genug ge
weſen wäre Verſchiedene der Gefangenen hatten mehrere Anzüge überein
ander gezogen damit die Löcher des einen Kleidungsſtückes durch das
andere verdeckt würden

Amerika
Waſhington 23 März Der Generaliſſimus der amerika

niſchen Armee General Miles ſoll penſioniert werden Die Pen
ſionierung erfolgt weil derſelbe in gehäſſiger Weiſe dem Plane einer
Armeeorganiſation des Staatsſekretärs des Krieges Root ſpeziell der Ein
ſetzung eines Generalſtabes Oppoſition machte General Miles hatte
ohnehin die vorgeſchriebene Altersgrenze überſchritten und ſich durch ſeine
öffentliche Kritik des ehrengerichtlichen Urtheils gegen Admiral Schley
einem entſchiedenen Tadel von Seiten des Präſidenten Rooſevelt aus
geſetzt

Der Senat nahm mit 52 gegen 15 Stimmen den Geſetzentwurf
betreffend den Schutz des Präſidenten und die Unterdrückung ver
brecheriſcher Anſchläge gegen die Regierung an

Kleine Chronik
Berlin 23 März Auf einen ſonderbaren Einfall kam

dieſer Tage Nachmittags ein Dieb in der Philippſtraße er brach bei einem
Studenten ein Dieſer lag auf dem Sopha um ſich etwas auszuruhen
als zweimal angeklopft wurde Da er keinen Beſuch erwartete ſo wollte
er ſich nicht ſtören laſſen und gab keine Antwort Auch ein verdächtiges
Geräuſch am Thürſchloß das dem zweiten Anklopfen bald folgte brachte
ihn nicht aus der Ruhe Was ſollte denn wohl ein Einbrecher bei ihm
wollen Der Mann draußen aber ließ nicht nach Noch ein Weilchen
da gab es einen kräftigen Ruck die Thür ging auf und vor dem Zimmer
inſaſſen ſtand ein großer Kerl von eiwa 20 Jahren Nun erhob ſich der
Student mit der höflichen Frage womit er dienen könne Aber der Fremde
hatte nicht einmal mehr Zeit eine Antwort zu geben Mit wenigen
Sätzen war er wieder auf der Straße und rannte was er konnte durch
die Hannoverſche Straße nach der Elſaſſerſtraße zu der Student in Haus
ſchuhen hinter ihm her Als er das Oranienburger Thor mit ſeinem
ſtarken Verkehr erreicht hatte mäßigte der Einbrecher ſeine Schritte miſchte
ſich unter die Menge machte den Duſfeligen und ging langſam weiter
Sein Verfolger erkannte ihn aber trotzdem wieder und ließ ihn an der
Ecke der Artillerieſtraße durch einen Schutzmann feſtnehmen Der Mann
that Anfangs ſehr entrüſtet machte plötzlich noch einen Fluchtverſuch ließ
ſich dann aber nach der Revierwache abführen

Neurode Schleſ 23 März Unglücksfall Am Donners
tag gegen Abend ereignete ſich in dem 5 Kilometer von hier entfernten
Gutsbezirk Scharfeneck ein ſchwerer Unglücksfall dem drei Menſchen
leben zum Opfer gefallen ſind Ein Kutſcher Namens Böhm früher
Bauerngutsbeſitzer in Walditz fuhr dort wo ſich die Walditz mit der Steine
vereint mit einem beſpannten Wagen in den Bach um den Wagen zu
reinigen Auf dieſen befand ſich Böhm mit ſeinen beiden Söhnen im
Alter von ſieben und zehn Jahren Jn Folge der ſtarken Strömung

ſchlug der Wagen um die Kinder fielen ins Waſſer der Vater ſtürzte
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Nr 71 Dienstag GeueralAnzeiger für Halle und den Saalkrels 25 März Seite 3ihnen zu ihrer Rettung nach und alle drei fanden den Tod Der Waſſer
ſtand ſoll kaum einen Meter betragen haben indeſſen war aber die
Strömung ſo ſtark daß ſie den Vater mit den Kindern unbarmherzig
fortgeriſſen hat Die Pferde konnten mit Mühe gerettet werden

Poſen 23 März Selbſtmordverſuche Drei polniſche
Oberſekundaner des katholiſchen Mariengymnaſiums verſuchten geſtern
gegen Abend in der bei der Stadt gelegenen Johannismühle vermuthlich
in Folge ſchlechter Zeugniſſe wegen ausgebliebener Verſetzung nach
Prima gemeinſam Selbſtmord zu begehen Einer derſelben Namens
Wardenski blieb ſofort todt die beiden anderen ſind ſchwer verwundet

Budapeſt 23 März Ein Familiendrama Vorgeſtern
Abend hat der 45 jährige verwittwete Poſt und Telegraphen Archivar
Michael Toth ſeiner 19 jährigen Tochter Clementine und dann ſich
ſelbſt den Hals mit einem Raſirmeſſer durchſchnitten Tochter und
Vater waren auf der Stelle todt Jn einem Brieſe der von beiden
unterzeichnet iſt erklärt Clementine Todt daß ihr Vater ſie mit ihrem
Einverſtändniß tödte Michael Toth befand ſich in ſehr guten materiellen
Verhältniſſen es wird angenommen daß die beiden Unglücklichen in
einem Anfalle von Geiſtesſtörung handelten

Bern 23 März Durch eine Lawine verſchüttet Jn den
Bergen des Frutigthales wurde Donnerstag ein Landwirth Namens
Schneider beim Heutransport von einer Lawine überraſcht und über
eine hohe Felswand hinuntergefegt Alle Nachforſchungen bei denen auch
Bernhardshunde verwendet wurden blieben erfolglos da der Lawinen
ſchnee unterhalb der Felswand 30 m hoch liegt

Madrid 283 März Hagelſturm Von einem furchtbaren
iſt die Gegend von Utrera Andaluſien heimgeſucht worden

icke Hagelkörner von denen viele über ein halbes Pfund wogen fielen
herab und bedeckten die Erde ellenhoch Die Dächer der Stadt ſind viel
fach eingeſtürzt Ein Mann wurde verwundet zwei Kinder getödtet
Die Drahtlinie iſt abgeſchnitten die öffentliche Beleuchtung zerſtört

Lokales
Der Nachdrug unſerer wrigingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſſattet

Halle 24 März
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 25 März er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Abrechnung des Baucontos über Erweiterung der Kühlanlage auf
dem Schlachthofe

Drei Petitionen betr Fluchtlinien Feſtſetzung bezw Ausbau der
Uferſtraße

Bau einer Mittelſchule im Süden der Stadt
Endgültige Bewilligung der im Haushaltsplan für 1902 bei Ka
pitel X P V Nr 244 bis 24n eingeſtellten Beträge
Endgültige Bewilligung der im Haushaltsplan für 1902 bei Ka
pitel X G V Nr 3 und VI Nr 2 eingeſtellten Beträge

4

6 Ausbau des Haideweges zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer
Schützenhof

7 Petition die Zahlung von Straßenausbaukoſten in den Vororten
betreffend

8 Verzicht auf Eintragung eines Vorbehaltes ins Grundbuch betreffs
der ſogenannten Hulbe

9 Verzicht auf Beſchreitung des Rechtsweges in einer Enteignungs
ſache

10 Endgültige Bewilligung der im Haushaltsplan der Paul Riebeck
Stiftung für 1902 unter Titel II Poſ 2 eingeſtellten Mittel

11 Fluchtlinienfeſtſetzung für die Götſcheſtraße
12 Ausbau der Straße I im ſüdlichen Bebanungsplan zwiſchen

Merſeburger und Thomaſiusſtraße
18 Verkauf von ſtädtiſchem Land in der kleinen Ulrichſtraße

Eruennung Herr Landgerichtsrath Martins hierſelbſt iſt zum
Landgerichtsdirektor in Köln ernannt

Halleſche 4prozentige Stadtanleihe Das Ergebniß der
Submiſſion auf eine Million 4prozentige Stadtanleihe darf als ein recht
günſtiges bezeichnet werden Es gingen elf Gebote ein Das Höchſt
gebot gab ein Konſortinm unter Führung der Königl Seehandlung
darunter die Halleſchen Bankfirmen Herm Arnhold K Co Halleſcher
Bankverein H F Lehmann und Reinhold Steckner mit 103,11 Proz
ab Weiter boten Nationalbank für Deutſchland und Konſorten
103,10 Proz das Konſortium der Deutſchen Bank in Berlin mit den
Halleſchen Bankfirmen D H Apelt Sohn Frenkel Pötſch Ernſt
Haaßengier Co Paul Schauſeil Co 103,09 Proz Mitteldeutſche
Kreditbank und die Spar und Vorſchußbank Halle 102,81 Proz Das
niedrigſte Gebot belief ſich auf 102,47 Proz Aus der hohen Zeichnung
ergiebt ſich für die Stadtkaſſe eine recht anſehnliche Mehreinnahme ſie
zeigt aber auch daß die finanziellen und wirthſchaftlichen Verhältniſſe
unſerer Stadt in maßgebenden Kreiſen recht gut bewerthet werden

Ränumungesfriſten Jn Anbetracht des bevorſtehenden Quartal
wechſels wird von der PolizeiVerwaltung darauf aufmerkſam gemacht
daß der Umzug für kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heiz
baren Zimmern beſtehend am 1 April für mittlere Wohnungen
aus drei heizbaren Zimmern beſtehend am 2 April und für größere
Wohnungen am 3 April beendet ſein muß Der Umzug iſt derart zu
ſördern daß der einziehende Miether vom erſten Umzugstage an Sachen
in die gemiethete Wohnung ſchaffen laſſen und damit ungehindert bis
zum Ablaufe der Räumungsfriſt in entſprechender Weiſe fortfahren kann

Abiturienten Prüfung An der Ober Realſchule der Franckeſchen
Stiftungen erhielten folgende Oberprimaner das Reifezeugniß Apelt Fiſcher
Grulich Guthman Hoffman Kaiſer Leitner Münter Schulze Strauß
Fritſche I Fritſche II Futtig Kuntze Möhlan Reuter und Schluckebier
Jn unſerer erſten Notiz am Freitag waren einige Namen unrichtig

wiedergegeben

Gutes Ergebnißz Am 21 und 22 d Mts wurden in Pots
dam Gymnaſial Abiturienten Prüfungen für Wilde abgehalten Es
beſtanden 7 von denen einer in Dr Harang s höherer Lehranſtalt
hier vorbereitet war Jn derſelben Anſtalt wurde auch ein junger Tech
niker früherer Untertertianer in 8 Monaten mit gutem Erfolge zur Ein
jährigen Prüfung vorgebildet

Städtiſche Ober Realſchnle Dem Berichte über das Schul
jahr 1901/02 entnehmen wir Der Ausban der Anſtalt zu einer vollen
Doppel Anſtalt erforderte eine neue Lehrkraft Es trat in das Kollegium
ein Oberlehrer Dr Springmann vom Gymnaſium zu Dortmund Die
Vertreiung des erkrankten inzwiſchen verſtorbenen Profeſſor Dr Breyer
würde weiterhin dem wiſſenſchaftlichen Hilfslehter Dr Geſche übertragen
Auch Herr Oberlehrer Dr Knaut mußte aus Geſundheitsrückſichten vom
1 Januar an bis Oſtern beurlaubt werden ſeine Vertretung übernahmen
die Herren cand phil Becker und Dr Bohnenſtedt Mannigfache
andere nothwendige Vertretungen im Laufe des Berichtsjahres konnten
innerhalb des Kollegiums geregelt werden obwohl faſt alle Herren ſowieſo
ſchon mit dem Maximum der Pflichtſtundenzahl herangezogen werden
müſſen Am 1 Februar 1902 wurde die Anſtalt von 425 Schülern be
ſucht Davon waren Evangeliſche 8397 Katholiſche 12 Juden 16 Ein
heimiſche 315 Auswärtige 85 Ausländer 25

Spar und Vorſchufzbauk Halle a S Jn der am 22 d M
abgehaltenen Generalverſammlung wurde der Geſchäftsbericht genehmigt
und die ſofort zahlbare Dividende auf 3 Proz feſtgeſetzt Vertreten waren
44 Aktionäre mit 317000 Mk Aktienkapital Herr Kaufmann Döhler
wurde in den Aufſichtsrath einſtimmig wiedergewählt

Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins Der
Kaufmänniſche Verein hatte an die Königl Regierung eine Eingabe um
Anerkennung der Anſtalt als Erfüllung der durch Ortsſtatut einzuführenden
Fortbildungsſchulpflicht gerichtet Dies Geſuch iſt abgelehnt worden da
ein Bedürfniß des Weiterbeſtehens der privaten Vereinsſchule neben der
Zwangsſchule nicht anzuerkennen ſei Hierzu ſchreibt die Unterrichts
kommiſſion der Schule n Es war unſer Plan unſere Anſtalt als
Erſatz neben jene die ſtädt Fortbildungsſchule zu ſtellen Wir meinen
noch jetzt eine öffentliche Anſtalt mit 800 Schülern wird nur ſchwerlich
die Beweglichkeit in ihrer Einrichtung und dem Lehrplane bewahren können
die unſere Anſtalt wenigen Hundert bieten kann Nun handelt es ſich in
einer Fortbildungsſchule nicht um eine Anſtalt die Schüler welche faſt
alle eine gewiſſe gleichmäßige Bildung erreicht haben auf gleiche Weiſe
weiter zu führen hat Es kommen in der unterſten Klaſſe Elemente zu
ſammen wie unſere Statiſtik zeigt die den oberen und den mittleren
Klaſſen höherer mittlerer und der allereinfachſten Schulgattung entſtammen
Wir glaubten dieſen verſchiedenen Vorbildungen am zweckdienſtlichen zu
entſprechen indem wir wicht ein aufſteigendes Klaſſenſyſtem ſondern das

Fachprinzip durchzuführen gedachten Es iſt wohl klar daß es nicht richtig
iſt den Schüler aus der 2 Klaſſe einer Volksſchule neben den Ober
tertianer der höheren Schule noch 3 volle Jahre nach demſelben Lehrplan
zu unterrichten Dieſer vermag ſehr wohl Dank ſeiner umfaſſenden Schulung
ſich viel leichter und ſchneller in das kaufmänniſche Rechnen Korreſpondenz
und Buchführung hineinzufinden er wird die überſchießende Zeit ſeiner
6 Wochenſtunden viel beſſer und für ſeine Laufbahn weit nutzbringender
auf die Umwerthung ſeiner Kenntniſſe nach fachlicher Seite verwenden
Es iſt dieſer Verſuch die Fortbildungsſchule nach den verſchiedenen
Anforderungen des Handelsſtandes zu differenzieren vereitelt
Da die ſtädtiſche Zwangsſchule für dieſes Jahr nur die Ausbildung der
Lehrlinge im erſten Lehrſahre übernehmen kann ſo daß alle jetzt in die
Lehre tretenden Lehrlinge ihr allein zuzuführen ſind ſo würden diejenigen
welche bei uns im verfloſſenen Jahre angefangen haben ohne weitere
Ausbildung bleiben Wir haben uns daher entſchloſſen für dieſe den
Unterricht weiter zu führen Wir fordern alſo die Herren Prinzipale auf
die Lehrlinge des 2 und 3 Lehrjahres auch dies Jahr uns anvertrauen
zu wollen Insbeſondere richten wir uns an die welche auch in Zukunft
von dieſem Stadtſchulzwang befreit bleiben werden an diejenigen welche
im Beſitz des Einjährigenſcheines ſind Wenn ſie von dem Fortbildungs
zwang befreit geblieben ſind obwohl ihre eigentliche Fachbildung in der
bisherigen Allgemeinſchule nicht berückſichtigt worden iſt und ſie alſo ihrer
ebenſo bedürftig ſind wie alle anderen ſo geſchah dies in der Voraus
ſetzung daß ſie vermöge ihrer beſſeren Schulung von ſelbſt den Drang in
ſich ſpüren würden dieſem Mangel aus eigener Kraft abzuhelfen Wir
bieten in unſeren dritten Abtheilungen Gelegenheit ſowohl ihre kauf
männiſchen Kenntniſſe auszubauen als auch ihre gewonnenen Sprach
kenntniſſe zur Erlernung der Handelsſprache des Auslandes weiter an
zuwenden um beſſere Stellungen zu erlangen Von ihrem Beſuche wird
es vorzugsweiſe abhängen ob unſere Anſtalt weiteres Leben über fenen
Termin hinaus genießen wird den die Behörden ihr zu ihrem Abſterben
vergönnt haben

Stadttheater Morgen Dienstag findet eine Siegfried
Aufführung zum Benefiz für Herrn Regiſſeur Theo Raven ſiatt
Die Beſetzung des Werkes iſt folgende Siegfried Herr Schroeter
Minne Herr Förſter Hafner Herr Güth Albreich Herr Raven Wanderer
Herr Fanta Erda Frl Behnné Brünhilde Frl König Der Beginn
iſt auf 7 Uhr eſtgertt Am Mittwoch gaſtiert Herr A Dietzſch als
Marquis Poſa in Schillers Don Carlos Frl Mathilde Dennery vom
Hoftheater in Kaſſel ſingt am Donnerstag die Paming in Mozarts
Zauberflöte Frl Dennery ſowohl als auch Herr Dietzſch gaſtieren auf

Engagement

Jm Apollotheater finden wie uns von der Direktion ge
ſchrieben wird die von Dröſe s Velograph gebrachten Bilder über die
Amerikareiſe des Prinzen Heinrich allſeitigen Beifall Die Bilder ſind
ſehr klar und deutlich und was die Hauptſache iſt ſehr vortheilhaft auf
genommen ſo daß die ganze Situation genau zu überſehen iſt Herr
Dröſe führte am Sonnabend auf Wunſch des Prinzen Heinrich die Bilder
in Kiel vor

Richard Wagner Verein Ein beſonderer WagnerAbend findet
nächſten Dienstag 25 März Abends 8 Uhr in der Tulpe ſtatt
Die in Halle rühmlichſt bekannten WagnerJnterpreten Fräulein Henriette
Haebermann und Herr Direktor Bruno Heydrich ſowie der Cello
virtnos Herr Bernhard Schmidt haben ihre Mitwirkung zugeſagt Zur
Aufführung gelangen der Charfreitagszauber aus Parſifal Stücke aus
Tannhäuſer und Meiſterſinger ſowie der erſte Aufzug aus dem Muſik

drama Die Walküre Gäſte können durch eines der Vorſtandsmitglieder
eingeführt werden

Allgemeiner Konſum Verein Am Sonnabend ſollte in Os
borgs Bellevue eine Generalverſammlung behufs Fortſetzung der Statuten
änderung ſtattfinden Dieſelbe war außerordentlich zahlreich beſucht es
ſtellte ſich aber bald heraus daß es nicht möglich war die Verhandlungen
in parlamentariſcher Form zu führen Die Thatſache daß Herr Nedakteur
Swienty den Vorſitz übernahm rief lebhaften Widerſpruch und Tumult
hervor Es wurde auch behauptet daß die Generalverſammlung des Ver
eins keine Kommiſſion zur Vornahme einer Statutenänderung eingeſetzt
habe Jnfolge des Lärms mußte die Verſammlung bereits vor 10 Uhr
geſchloſſen werden Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt

BVibel und Schriften Berein Die März Verſammlung des
Vereins findet am Dienstag den 25 Abends S Uhr in dem Ver
ſammlungsſaale der Domgemeinde kl Klausſtraße 12 ſtatt Dieſelbe
wird durch eine Anſprache von Domprediger Lang eingeleitet und im
Uebrigeu geſchäftlichen Berathungen gewidmet ſein

Erwiſchte Diebe Am Freitag Morgen gegen 5 Uhr wurde
eine hieſige Frau dabei betroffen als ſie in einem Grundſtück der König
ſtraße einen Frühſtücksbeutel mit Brödchen welcher wie üblich an der
Korridorthüre hing zu entwenden verſuchte Dieſelbe war bereits im Be
ſitze eines ſolchen Beutels mit Brödchen und wurden bei einer erfolgten
Durchſuchung ihrer Wohnung noch 40 Frühſtücksbeutel verſchiedener Art
ſowie ein Frühſtückskörbchen aus gepreßter Pappe ſchwarz lackiert vorge
funden Angeſtellte Ermittelungen ergaben daß der 18 jährige Sohn der
Frau in der Zeit vom 12 18 d Ms täglich Beutel mit Jnhalt aus
der Bernhardy Streiber Thomaſius Dryander Linden Niemeyer
Königs und Blücherſtraße entwendet hat Die geſtohlenen Beutel liegen
auf der hieſigen Kriminal Abtheilung Rathhausſtraße 19 Zimmer 62 aus
von wo ſie die Eigenthümer in Empfang nehmen können

Raſcher Tod Der Lohnkellner Richard H ſtürzte in vergangener
Nacht gegen 21 Uhr vor dem Grundſtück große Ulrichſtraße 3 Er
wurde ſofort mittelſt Krankenwagens des 1 PolizeiReviers nach der Haupt
wache gebracht verſtarb jedoch auf dem Transport dahin ſodaß der in
zwiſchen hinzugerufene Arzt San Rath Dr Schreyer nur noch den ein
getretenen Tod konſtatieren konnte H ſoll einem Herzſchlage erlegen ſein

Von der Strafze Geſtern Abend gegen 8 Uhr riſſen plötzlich
vor dem Grundſtück Merſeburger Chauſſee Nr 8 die Haltedrähte der
elektriſchen Bahn Halle Merſeburg Der Draht fiel auf die Straße ohne
Jemanden zu verletzen eine Betriebsſtörung trat nicht ein

Sterbefälle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an
Altersſchwäche 2 Lungenentzündung 6 großer Bauchhernia 1 Krämpfe 1
chron Durchfällen 1 Herzlähmung 1 Lungenerweiterung 1 Bronchitis 2
fortſchreitender Gehirnlähmung 1 Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 1
Meningitis tuberkuloſa 1 Rachitis 2 Scharlachfieber 1 Luftröhren
entzündung und Rachitis 1 Waſſerſucht 1 Lungen und Darmtuberkuloſe 1
Zuſammen 24 Darunter befinden ſich 3 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Entkräftung 1 Fettherz 1 Schwindſucht 4 Brechdurchfall 1 Krebs 2
Gehirnerſchütterung 1 Pyonephroſe 1 Lungenentzündung 3 Schwäche 3
Stimmritzenkrampf 1 Maſern 1 Herzmuskelentzündung 1 Gallenſtein 1
Selbſtmord 1 Gehirnſchlag 1 Kindbettfieber 1 Sehnenſcheidenphlegmone 1
Luftröhrenentzündung 1 Arterienverkalkung 1 Bronchialkatarrh 1 Bauch
ſellentzündung 2 Hirnhautentzündung 1 dazu Todtgeburten 2 Zuſammen
33 Darunter befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene
Ortsfremde

Telegramme und letzte Rachrichten
Chemnitz 24 März Hirſch s Bur Jm benachbarten Hohen

ſtein Ernſtthal wurde geſtern Abend gegen 7 Uhr von einem Mädchen

auf der Polizeiwache der Schutzmann Beier in einer Blutlache
liegend mit einer ſchweren Schlagwunde am Hinterkopf und einem
Stich über dem linken Auge aufgefunden Beier der kurz vorher von
einem Patrouillengang zurückgekehrt war iſt anſcheinend von einem Un
bekannten auf der Wache überfallen worden

Danzig 24 März Meldung der D Die Haft des
Domänenpächters Falkenhagen welcher bekanntlich wegen ſeines Duells
mit Landrath v Bennigſen ſeine ſechsfährige Strafe in Feſtung Weichſel
münde verbüßt iſt weſtpreußiſchen Blättern zufolge keineswegs beſonders

ſtren g Falkenhagen hat ebenſo wie andere zu Feſtungshaft verurtheilte
Gefangene ſchon mehrmals Urlaub nach Danzig erhalten auch eine
größere land wirthſchaftliche Veranſtaltung der letzten Woche beſucht

Paderborn 24 März Meldung des B Die im Alten
bekener Prozeß zu Gefängnißſtrafen verurtheilten Peters und Kleinhaus
haben durch ihre Vertheidiger die Reviſion eingereicht Am heutigen
Montag hat ſich der Rottenarbeiter Johannes Bade wegen Leichen
beraunbung bei dem Allenbekener Eiſenbahnunglück vor dem Gericht in
Paderborn zu verantworten

Neuwied 24 März Wolff s Bur Die Fürſtin Mutter iſt
heute früh 6 Uhr nach längerem Krankenlager geſtorben

Straßburg 24 März Wolff s Bur Der Dieb welcher am
20 ds Mis den Poſtſack mit Geld entwendete iſt in der Perſon
eines Poſtboten verhaftet worden Das geſammte geſtohlene Geld
wurde wieder zur Stelle gebracht

Newyork 24 März Meldung des B Prinz Adalbert
wird als Leutnant des Schnlſchiffes Charlotte eine Amerikafahrt
unternehmen Die für den 28 April bevorſtehende Ankunft des Prinzen
in Newyork beginnt ſchon jetzt die amerikaniſchen Blätter zu beſchäftigen

Es heißt daß wenn der Kapitän des Schiffes die deutſche Botſchaft in
Waſhington beſuchen ſollte Prinz Adalbert ihn begleiten und dem Prä
ſidenten und deſſen Familie vorgeſtellt werden würde

Augebliche Friedensunterhandlungen
Wie wir bereits unter Ausland meldeten vergl Großbritannien Red

ſollen in Pretoria zwiſchen Vertretern der Transvaal Regierung
und Lord Kitchener Friedensverhandlungen eingeleitet werden Es liegen
jetzt darüber nähere Angaben in folgenden Telegrammen vor

London 24 März Laff Bur Die Morgenblätter geben bei
Beſprechung der Nachricht von der Unterredung der Burenmitglieder

Ausdruck wenn ſie auch alle der Anſicht ſind die Unterredung bedeute die
Eröffnung von Friedensunterhandlungen einige von ihnen aller
dings mit der Einſchränkung daß die Mitglieder der Buren
regierung vorerſt nur von Lord Kitchener die Erlaubniß zu erhalten
wünſchen ſich mit Steijn Dewet und Delarey zu berathen der letztere
namentlich wird von der Daily Mail als der bei der Sache ausſchlag
gebende Faktor bezeichnet Verſchiedene Blätter heben die Abweſenheit
dieſer drei Burenführer ſowie Bothas hervor und vermuthen die Ver
handlungen dürften ſich vielleicht nur auf die Anhänger der Unterhändler
beziehen Die Times betrachtet die Frage ziemlich ſkeptiſch und ſagt
daß wenn ſelbſt Vertreter der Buren wirklich zu verhandeln beabſichtigen
dennoch nicht das Ende des organiſierten Widerſtandes folgen müſſe ſo
lange ſolche Thorheiten und bedauerlichen Zwiſchenfälle vorkämen die
ſie nur der Sorgloſigkeit zuſchreibt Die Beſprechungen der meiſten
Blätter ſind in hoffnungsvollem Tone gehalten verkennen aber nicht die
Möglichkeit einer Enttäuſchung

London 24 März Wolff s Bur Wie aus Pretoria gemeldet
wird wurden vergangene Woche Schalk Burger und die übrigen
Buren Vertreter von den Engländern hart bedrängt und beinahe
gefangen genommen Freitag Abend ſandten ſie einen Staffetten Reiter
nach Balmoral ihr Eintreffen am Sonnabend in Pretoria ankündigend
Sie wurden in Kitchener s Wagen nach dem Hauptquartier
geleitet Nach der Unterredung reiſten die Buren Vertreter nach dem
Oranje Freiſtaat nach Kroonſtadt weiter Die Morgenblätter ſtimmen
darin überein daß die Meldungen über die Burendelegierten nicht genau

ſeien um etwas Beſtimmterem als Vermuthungen Raum zu geben Die
Blätter geben ihrer Hoffnungsfreudigkeit Ausdruck bezweifeln jedoch
daß Schalk Burger s Autorität von Botha Dewet und Delarey an
erkannt wird

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Eheſchließungen 22 März Der Fabrikarbeiter Ernſt Löbe und
Emma Jacob Klausbergſtraße 5e und Klausbergſtraße 54 Der Schrift
ſetzer Hermann Schulze und Bertha Koderiſch Hoheſtraße 22 und Hohe
ſtraße 16 Der Bergmann Anguſt Wilke und Anna Bitter Arnſtedt und
Am Kirchthor 18 Der Bautechniker Bernhard Peters und Frieda Alberts
Fleiſcherſtraße 2 Der Gerichts Aſſeſſor Dr jur Kurt Löwenheim und
Franziska Hachtmann Mühlhauſen und Lafontaineſtraße 31 Der Gelb
gießer Hermann Bartholomäus und Gertrud Vogler Schützenſtraße 12 und
Burgſtraße 22 Der Steinmetz Paul Burkhardt und Martha Hellmoldt
Apolda und Eichendorffſtraße 22 Der Maurer Otto Herrmann und Anna
Alter Hermannſtraße 9 und Kl Berlin 2

Geboren 22 März Dem Lackierer Wilhelm Horrath ein S Erich
Gr Brunnenſtraße 12 Dem Aſſiſtenzarzt Dr med Ernſt Fuld ein S
Wolfgang Uleſtraße 13 Dem Privat Krankenpfleger Guſtav Köke ein S
Walter Leopoldſtraße 34 Dem Maler Ernſt Buchſenſchuß ein S Ernſt
Fleiſcherſtraße 40 Dem Uhrmacher Auguſt Garmshaufen eine T Anna
Ludwig Wuchererſtraße 37 Dem Fabrikarbeiter Hermann Keller Zwillinge
T Gertrud und S Kurt Advokatenweg 13 Dem gepr Lokomotivheizer
Otto Rubel ein S Alexander Schillerſtraſe 20 Dem Handarbeiter Karl
Richter eine T Frieda Laurentiusſtraße 13 Dem Portier Karl Heinrich
eine T Margarethe Köthenerſtraße 23

Geſtor ben 22 März Des Schloſſer Ernſt Horn S Paul 7
Ludwig Wuchererſtraße 62 Des Eiſenbahnſtationswärter Otto Fecht S
Karl T Mühlweg 45 Des Maſchinenfabrikarbeiter Max Lutze S
Arthur 9 Am Kirchthor 27

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 22 März Der Poſtbote Karl Hetzel und Thereſe Günther

Streiberſtraße 6 und Neue Promenade 6 Der Maſchiniſt Rudolf Moſich
und Louiſe Günther Böllbergerweg 18

Eheſchließungen 22 März Der Keſſelheizer Wilhelm Neubert und
Beitha Grübe Lützſchena und Schmiedſtraße 31 Der Techniker Hermann
Körber gen Adam und Eliſabeth Vollhardt Bernhardyſtraße 22 und
Thomaſiusſtraße 13 Der Schachtarbeiter Guſtav Plaul und Amalie

Der Kaufmann Emil StockHagemeiſter Trödlel 11 und Marktplatz 2
bauer und Bertha Schmidt Streiberſtraße 34 und Parkſtraße 14 Der
Poſamentier Werkführer Eduard Stein und Frieda Stadermann Rixdorf und
Meckelſtraße 3 Der Schloſſer Hugo Maye und Anna Wichmann Streiber
ſtraße 4 und Lindenſtraße 68 Der Magiſtrats Diätar Alfred Bechmann
und Martha Jaedicke Harz 19 und Martinsberg Der Maurer Friedrich
Sachſe und Anna Barth Georgſtraße 11 und Alte Promenade 1 Der
Jnſtrumentenwacher Alwin Ahlheit und Margarethe Papſt 5 Vereins
ſtraße 2 und Gr Steinſtraße 35 Der Kupfeiſchmied Karl Hammer und
Klara Jmmiſch Bäckerſtraße 6 und Kl Brauhausſtraße 17 Der Re
ſtaurateur Auguſt Hartmann und Eliſabeth uchholz Spitze 9 Der
Schloſſer Ernſt Levin und Emma Acke Schmiedſtraße 23 und Gr Märker

ſtraße 19 JGeboren 22 März Dem Geſchirrführer Karl Meyer eine T Luiſe
Anhalterſtraße 8 Dem Fleiſcher Robert Schubert eine T Gertrud Lands
bergerſtraße 66 Dem Maurer Auguſt Germey eine T Frieda Beeſener
ſtraße 20 Dem Zuckerfabrikarbeiter Otto Brink ein S Otto Alter
Markt 23 Dem Maurer Eduard Cetl ein S Eduard Marthaſtraße 7
Dem Eiſenbahnſekretär Wilhelm Hoyer eine T Alice Fürſtenthal 64
Dem Bäckermeiſter Auguſt Röll ein S Bruno Melanchtonſtraße 41 Dem
verſtorbenen Handarbeiter Wilhelm Bönſch eine T Margarethe Schwetſchke
ſtraße 8 Dem Bäcker Paul Müller ein S Paul Mittelwache 13

Geſtorben 22 März Wittwe Auguſte Knöchel geb Graf 65
Steg 13 Des Braueretarbeiter Hermann Bandt S Erich 4 St Eliſabeth Krankenhaus Emma Gleichmann 21 Klinik Ves Fleiſcher
meiſter Karl Weber T Elſa 2 Schmeerſtraße 6 Des Former Max Bittag
T Margarethe 1 Graſeweg 3

Auswärtige Aufgebote Der Kaufmann Robert Hochmuth und
Bertha Wilke Leipzig Der Bergmann Emil Eiſentraut und Martha
Nindel Plötz und Löbejüu

Il muntere Binjährige
und 2 Gymn Abiturienten gingen in den jeigen Oſterprüfungen aus Dr
Uarnang s Einjährigen Anſtalt Halle a Robert Zur 1 als
Sieger hervor Jm ganzen beſtanden bish 178 Schüler die Einjährigen
Prüfung 6 Abiturienten 27 Unter u Oberprim 53 Unt u Oberſek u 18
Schüler f unt Klaſſen Penſion Proſpekt

Zur gefälligen Beachtung
Unſeren geehrten Abonnenten von Cönnern die ganz ergebene Mit

theilung daß wir die Filiale von heute ab dem penſionierten Bahn
beamten Herrn Wilhelm Grasem nan übertragen haben

Expedition des General Anzeiger für Halle
und den Saalkreis

Waſſerſtände Am 23 März Weißenfels Oberpegel 2,61
Unterpegel 1,15 24 März Halle unterhalb 2,17
Trotha 2,70 23 März Bernburg 2,15 Calbe Unter
pegel 4 1,87 Oberpegel 1,86 Dresden 0,32 Magde
burg 2,01
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